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Hotelier Korbinian
Kohler vom Tegernsee

Günther Oettinger, Ex-
EU-Kommissar, zeichnete 
verdiente Gastronomen aus

Hotelière Caroline von 
Kretschmann, Heidelberg

Master of Wine Konstantin
Baum lobte die Spätburgunder

Günther Oettinger, Friederike 
Beyer, Jörg Rohleder

Guido Wolf, Baden-Württembergs Minister für 
Tourismus, und Spitzenköchin Viki Fuchs, Münstertal

Bio-Spitzenkoch 
Simon Tress

Virtuelle Grüße aus Rheinland-
Pfalz: Minister Volker Wissing

Digital dabei: Monika Reule
vom Deutschen Weininstitut

Was ist in der Pandemie zum Luxusgut geworden? Diese Frage diskutierte 
Jörg Harlan Rohleder, stellvertretender FOCUS-Chefredakteur, unter 
anderen mit Gin-Destillateurin und Winzerin Julica Renn, Europa-Park-Chef
Thomas Mack und Gaggenau-Geschäftsführer Marco Tümmler (v. l.) 

Moderator Andreas Braun diskutiert mit 3-Sterne-
Gastgeber Sebastian Finkbeiner, „Traube Tonbach“

Hannes Bareiss, 
„Hotel Bareiss“, Baiersbronn

Laudatio per Video: Bundes-
ministerin Julia Klöckner

Beate Schindler, FOCUS-Weintest, begrüßt 
FOCUS-Chefredakteur Robert Schneider in Berlin

I m Wein liegt die Wahr-
heit – hier kommt sie: Zum 
zehnten Mal lud FOCUS, 

unterstützt vom Deutschen 
Weininstitut, zum großen Wein- 
wettbewerb ein. 74 Juroren hat- 
ten seit Oktober die Top Ten 
der einzelnen Kategorien er-
schmeckt. Wie in den Jahren 
zuvor war es eine mehrstufige 

und die Europapolitikerin Kata-
rina Barley. Die Preisträger aus 
fast allen deutschen Weinregio-
nen verfolgten die Zeremonie 
am heimischen Bildschirm. 

Und was sie sahen, konnte  
sich hören lassen: FOCUS-Vize 
Jörg Harlan Rohleder diskutier-
te mit professionellen Genuss-
menschen, was Luxus nach 
einem Jahr Pandemie bedeutet 
und welche Produkte jetzt sehr 
gefragt sind. Martin Fassnacht, 
der an der WHU in Düsseldorf 
Strategie und Marketing lehrt, 
sagte, der Wunsch nach Hoch-

wertigem und die Sehnsucht 
nach Verwöhnung seien so groß 
wie nie zuvor. Dann wurde in 
die Sterne geguckt: Tourismus-
experte Andreas Braun sprach 
mit Dreisternekoch Christian 
Bau und weiteren Meistern der 
hohen Küche über den Einfluss 
von Fine-Dining-Restaurants auf 
die deutsche Genießerzunge. 
Werden Bioqualität, Nachhaltig-
keit und regionale Erzeugnisse 
die entscheidenden Pfeiler des 
Erfolgs sein? Der baden-würt-
tembergische Tourismusminis-
ter Guido Wolf bekräftigte, dass 

auch die gehobene Gastronomie 
in dieser ungastlichen Zeit vom 
Staat zu Recht unterstützt wer-
den müsse. 

Zum Ende dieses vorzügli-
chen Tages würdigte der lang-
jährige EU-Kommissar Günther 
Oettinger neun Gastronomen, 
die sich herausragend um die 
Weinkultur und die heimischen 
Trauben verdient gemacht 
haben. Die FOCUS-Weintest-
Jury hatte diese in geheimer 
Wahl bestimmt. Und damit  
nun auf Sie und Ihr Wohl, liebe 
Leserinnen und Leser.� bes

Michael Herzog von Würt-
temberg war stellvertretend 
für alle Preisträger persönlich 
vor Ort im Europa-Park und 
dankte im Namen aller ausge-
zeichneten Winzerinnen und 
Winzer für die Würdigung.

Stilvolle Sektkühler der 
Dorotheenhütte Wolfach, mit 
persönlicher Inschrift, von Hand 
graviert, erhielten die jeweils 
Erstplatzierten der einzelnen 
Kategorien des FOCUS-Wein-
tests. Bei der virtuellen Preis-
verleihung würdigten die Spit-
zensommeliers Nina Mann, 
Natalie Lumpp, Nancy Groß-
mann, Marco Gerlach und Mas- 
ter of Wine Konstantin Baum 
die insgesamt 50 Preisträger 
und überreichten via Bild-
schirm Urkunden und Preise.

Mit freundlicher Unterstützung von:

 1. 	2011 Chardonnay Réserve Brut, 
Sekthaus Raumland, Flörsheim-
Dalsheim/Rheinhessen, 31,00 Euro
2. 	2017 Blanc de Blancs Tradition, 
Griesel & Compagnie, Bensheim/
Hessische Bergstraße, 17,00 Euro
3. 	2014 Crémant Brut Nature, 
Weingut Thomas Harteneck, 
Schliengen/Baden, 19,00 Euro 
4. 	„PURE 04/15“ Brut Nature, 
Weingut Winter, Dittelsheim/ 
Rheinhessen, 49,00 Euro
5. 	2014 Riesling, Weingut  
Bibo Runge, Oestrich-Winkel/ 
Rheingau, 18,00 Euro
6. 	2014 „La Coulée d’Or“ Brut, 
Sekt- und Weingut Winterling, 
Niederkirchen/Pfalz, 16,00 Euro
7. 	 Blanc de Blancs, Crémant 
Brut, Weingut Nägelsförst, 
Baden-Baden/Baden, 15,90 Euro
8. 	2017 Crémant „Francophile de la 
Chapelle“, Weingut Bickel-Stumpf, 
Frickenhausen/Franken, 24,00 Euro
9. 	2013 „Aldinger“ Brut Nature, 
Weingut Aldinger, Fellbach/ 
Württemberg, 50,00 Euro
10. Riesling Réserve, Schloss Vaux, 
Eltville/ Rheingau, 21,00 Euro

Kategorie 1* 
 1. Restaurant „Schwarzer 
Adler“, Oberbergen/Baden
2. Steinheuers Restaurant „Zur Alten 
Post“, Bad Neuenahr-Ahrweiler/Ahr
3. Restaurant „Söl’ring 
Hof“, Rantum/Sylt
Kategorie 2*
 1. Weinbar „Laurenz“, Mainz
2. Weinbar „Weinzentrale“, Dresden
3. Restaurant „Essigbrätlein“, 
Nürnberg
Kategorie 3*
 1. Weinbar „Freundschaft“, Berlin
2. Weinbar „Grapes“, München
3. „Vinothek by Geisel“, München

Spitzensekt aus 
Deutschland

 Sonderpreise für die 
Gastronomie

Ein Fest für 
die Besten

Die Gewinner:
Weißburgunder trocken,  
bis 10 Euro: 2019 Mörzheimer 
Pfaffenberg, Weingut Richard 
Rinck,Heuchelheim-Klingen/
Pfalz, 9,00 Euro  
Riesling trocken, bis  
15 Euro: 2019 Trittenheimer 
Apotheke Kabinett, Weingut 
Franz-Josef Eifel, Tritten-
heim/Mosel, 11,00 Euro 
Rotwein Cuvée trocken: 
2016 DUCISSA, Weingut 
Herzog von Württemberg, 
Ludwigsburg/Württem-
berg, 25,00 Euro 
Spätburgunder 
trocken, ab 15 Euro:
2018 Walporzheimer Kräuter- 
berg VDP Großes Gewächs, 
Weingut Meyer-Näkel, 
Dernau/Ahr, 72,00 Euro

Blindverkostung. Und eine Pre-
miere: Corona-bedingt feierte 
FOCUS die Gewinner digital, in 
einem für diesen Anlass errich-
teten Studio im Europa-Park in 
Rust. Das nahm der Feier aber 
nicht den Glanz. Zum Kreis 
der Gratulanten gehörten die 
Ministerin für Landwirtschaft 
und Ernährung Julia Klöckner 

Die Besten der guten Tropfen
Digitale Weinkrönung im Europa-Park

Verkündete die Top Ten: Nancy 
Großmann, „Rutz“, Berlin (3 Sterne)
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